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Einleitung 

Im Jahr 2008 startete der ANUAS als ausschließliche Betro昀昀enen-Hilfs- und Selbsthilfeorganisa}on für 
Angehörige von Tötungsdelikten, aber auch für überlebende Opfer. Im Laufe der Jahre hat ANUAS sich 
spezialisiert auf die Angehörigen von Tötungsdelikten = „Mit-Opfer“. Im Bereich der Koordinierung 
der Hilfe zur Selbsthilfe wurden auch überlebende Opfer weiter miteinbezogen. 

Geplant war bei der Gründung, dass der ANUAS erst einmal für 15 Jahre bestehen sollte. Wich}g war 
bei der Entscheidung, welche Anerkennungen und welche Hilfen ANUAS erhält. Es war nö}g, nicht 
nur den Selbsthilfebereich zu nutzen, sondern auch die Hilfsorganisa}on, die die Interessen der 
Betro昀昀enen in die Poli}k tragen sollten. 

Aus dem Grund gibt es beim ANUAS eine gemeinsame Richtlinie – die ANUAS-Hilfsorganisa}on 
fungiert als Dachorganisa}on. 
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Als Selbsthilfeorganisation koordiniert ANUAS bundesweit die Hilfe zur Selbsthilfe, in Berlin u.a. in 

Form einer Selbsthilfekontaktstelle. ANUAS organisiert Hilfen zur Selbsthilfe für betroffene 

Angehörige, entsprechend der Richtlinie des „Leitfadens der Selbsthilfe“, unter Berücksichtigung der 

Grenzen der Selbsthilfe.  

Über gesundheitspräventive Angebote regelt ANUAS die individuelle Nachsorge nach einer 

Gewalttat. Alle Betroffenen werden nach dem systemisch-familienorientierten Ansatz betreut. 

Weiterhin wird in enger Zusammenarbeit mit den Landesverbänden, Regionalstellen, 

Selbsthilfevereinen und Selbsthilfegruppen ein flächendeckendes Selbsthilfeangebot im 

Gesundheitswesen für Betroffene bundesweit angestrebt und unterstützt. 

Die Förderung von „Prävention und Gesundheitsförderung“ mit dem Ziel eine koordinierte 
präventive und gesundheitsfördernde Ausrichtung nicht nur im deutschen Gesundheitswesen, 

sondern in allen Politik- und Lebensbereichen zu verankern und zu stärken ist ein wichtiges Anliegen 

des ANUAS. 

Die Hilfsangebote dienen ebenfalls der bundesweiten Unterstützung für Angehörige von Tätern. 

ANUAS hat in den ersten Jahren versucht, die Betro昀昀enen bundesweit zu informieren und in die 
Selbsthilfearbeit mit einzubeziehen. Dabei bildeten die Inklusion und Par}zipa}on eine wich}ge 
Grundlage.  

 

 

 

Es wurden niedrigschwellige Zweigstellen und Landesgeschä昀琀sstellen eingeführt, welche von 
Betro昀昀enen verantwortlich gezeichnet wurden. In diesen Stellenbereichen gibt es keine 
Opferberatung, sondern ausschließlich Koordinierung der Hilfe zur Selbsthilfe um individuelle 
Möglichkeiten zur Bewäl}gung vorzuschlagen und umzusetzen. 
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Das war in den Jahren nicht einfach, weil die Hilfen generell individuell gesehen werden. Nicht jeder 
Betro昀昀ene hat einen Trauerkreis benö}gt * nicht jeder Betro昀昀ene wollte einen Therapeuten, aber 
alle wollten Hilfen. Betro昀昀ene fühlten sich eher missverstanden und sich den Behörden hilf- und 

schutzlos ausgeliefert.  

 

 

Aus dem Grund wurde in den Jahren durch Befragungen der Betro昀昀enen, Forschungsstudien und 
individuelle Workshops und Selbsthilfetagungen eruiert, was Betro昀昀ene benö}gen und wollen. 

Der ANUAS wurde wenig in der Projektarbeit von Gesundheitsvertretern unterstützt. Der Verband der 
Ersatzkassen e.V. (VdEK) lehnte alle Anträge auf Pauschalförderung kon}nuierlich Jahr für Jahr ab. 

In einzelnen wenigen Bundesländern 昀椀nanzierten einzelne Krankenkassen und S}昀琀ungen Projekte, so 
dass die Selbsthilfe für die Zielgruppe des ANUAS dort umgesetzt werden konnte. 

Die Schwierigkeiten bzw. die fehlende Akzeptanz der VdEK und GKV e.V. führte dazu, dass sich doch 
etliche Betro昀昀ene, die bereit waren, Selbsthilfe in den Bundesländern aufzubauen, zurückgezogen 
haben. 

Beim ANUAS wurden dann Selbsthilfeverantwortliche benannt, die mit Unterstützung des ANUAS-
Vorstandes weiter intensiv und sehr mühevoll die Selbsthilfearbeit themenübergreifend und 
ressourcenorien}ert umsetzten. 

Mit Hilfe des in den Jahren gewachsenen Beziehungsnetzwerkes ist eine wunderbare ANUAS-
Selbsthilfearbeit mit fantas}schen Ergebnissen entstanden. 

ANUAS hat die Opferhilfe- und Selbsthilfearbeit für die Ö昀昀entlichkeit transparent auf drei Webseiten 
strukturiert dargestellt. 

Auf diesen drei Webseiten können sich Betro昀昀ene, Fachleute und Interessierte gute Einblicke 
verscha昀昀en zu Unterstützungsangeboten, Hilfen, völlig neue und individuelle Projekt und vieles mehr 
& 
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➔ Zwei von drei ANUAS-Webseiten bieten Selbsthilfeunterstützung! 

Die zweite ANUAS-Webseite erklärt:  

 www.anuas-selbsthilfe.de 

 

ANUAS Ressourcenbaum –  
Strukturierung der gesundheitspräven琀椀ven Nachsorge 

 

Ziele: 
✓ Menschen mit trauma琀椀scher Erfahrung fördern und stärken 

✓ eigene Stärken und Ressourcen erkennen und nutzen 

✓ psychische und körperliche Stabilität stärken 

✓ seelischen und psychischen Leidensdruck minimieren 

✓ Vertrauen neu aufauen 

✓ Sinn昀椀ndung für sich selbst 

✓ Entlastung und Stabilisierung 

✓ Unterstützung bei der beru昀氀ichen Rehabilita琀椀on 

 

http://www.anuas-selbsthilfe.de/
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Die dri琀琀e ANUAS-Webseite erklärt: 

htps://anuas-traumaportal.de/ 

 

 

 

Ziele: 
✓ Au昀欀lärung zum Thema „Trauma und Traumafolgestörungen, sowie Auswirkungen  

nach einem Trauma< 
✓ Niedrigschwellige Informa琀椀on und Beratung zu gesundheitspräven琀椀ven Fragen 
✓ Aufzeigen von naturheilkundlichen Möglichkeiten für die Gesundheit 
✓ Vorstellen kleinerer Achtsamkeits- und Bewäl琀椀gungsübungen 
✓ Vorstellen von externen Helfern 
✓ Empfehlung von externer Literatur 

 

 

 

 

 

 

https://anuas-traumaportal.de/
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1. Wer sind wir, welche Angebote bietet die Selbsthilfeorganisa琀椀on und welche Ziele 
versuchen wir umzusetzen? 

              Vordergründige Ziele in der Selbsthilfeorganisa}on sind: 

▪ Direkte individuelle Ziele für Betro昀昀ene 

 

- Entlastung 

- Stabilisierung 

- Informa}on und Au昀欀lärung 

- Lotsendienst 

- Austausch 

- Koordinierung der bundesweiten Hilfe zur Selbsthilfe, unter Berücksich}gung der Grenzen der 
Selbsthilfe 

- Digitale Projektarbeit zur Bewäl}gung 

- Regelung der individuellen Nachsorge der Angehörigen 

 

▪ Direkte Ziele nach außen in die Gesellscha昀琀 

 

- Netzwerk- und Ö昀昀entlichkeitsarbeit 
- Sensibilisierung für den seelischen und psychischen Leidensdruck Betro昀昀ener in der Poli}k 

und Gesellscha昀琀 

- Ein昀氀ussnahme auf die Gesellscha昀琀 

- Förderung des Ehrenamtes und des bürgerscha昀琀lichen Engagements 

- Förderung des Wohlfahrtswesens 

- Erweiterung des Selbsthilfe-Netzwerkes in Deutschland 

- Anregung und Scha昀昀ung eines 昀氀ächendeckenden Selbsthilfe-Angebotes im 
Gesundheitswesen 

- Förderung der Präven}on und Gesundheitsförderung 

- Bewusstseinsförderung und Verankerung in allen poli}schen und gesellscha昀琀lichen 
Lebensbereichen → gesellscha昀琀spoli}sches Anliegen 

 

▪ Direkte Ziele der Erweiterung des bundesweiten Selbsthilfe-Netzwerkes 

 

- beratende Unterstützung beim Aufau von Selbsthilfe-Ini}a}ven und Vereinen 

- Schulungen in Selbsthilfebereichen 

- Vermitlungen von Weiterbildung zur Vereinsarbeit (z.B. StartSocial, Ehrenamtss}昀琀ung&) 
- inklusiven und par}zipa}ven Einbezug in die ANUAS-Projekte 

- Bildung von gegensei}gen Mitgliedscha昀琀en zur Verbesserung der individuellen, 
allumfänglichen Opferhilfen 
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2. Beziehungsnetzwerk 

 

 



 

11 

 

3. Mitgliedscha昀琀en 

 

ANUAS e.V. ist jederzeit an einer intensiven Netzwerkarbeit interessiert, um op}male 
Angebote für Hilfesuchende anzubieten. Keine Organisa}on kann alle Hilfen alleine anbieten, 
die Betro昀昀ene sich ggf. vorstellen. Die gegensei}ge Mitgliedscha昀琀 mit Partnerorganisa}onen 
dient der Erweiterung des sozialen Netzwerkes und damit des Austausches der Hilfsangebote. 
Über die gegensei}ge Mitgliedscha昀琀 sind die Organisa}onsmitglieder gleichberech}gte 
Partner. Den betro昀昀enen Menschen kann somit schnell und e昀昀ek}v geholfen werden durch 
ganz individuelle Unterstützungsmöglichkeiten die gerade benö}gt werden, entsprechend 
der Wünsche und Bedürfnisse der Betro昀昀enen. 
 

 

 

3.1.  ANUAS hat gegensei琀椀ge Mitgliedscha昀琀en:  

 

 

 

3.2.  ANUAS ist Mitglied: & 

Der Bundesverband ANUAS e.V. ist eingetragen in der bundesweiten Datenbank, sowie in der 
Berliner Datenbank für Selbsthilfe (SEKIS Selbsthilfe-, Kontakt- und Informa}onsstelle), 
Datenschutz im ANUAS Online-Informa}ons- und Austauschforum. Alle bundesweiten 
ANUAS-Anlaufstellen sind in Datenbanken ihrer Bundesländer geführt. 
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Da die VDeK und die GKV e.V. die Pauschal-Finanzierung der Selbsthilfe beim BV ANUAS e.V. nicht 
unterstützt, besteht die Gefahr, dass die Mitgliedscha昀琀en des ANUAS in Gesundheits- und 
Präven}onsverbänden nicht mehr fortgeführt werden können.  

Damit könnten die in der Satzung benannten gemeinnützigen Selbsthilfeziele nur noch eingeschränkt 
umsetzbar sein. Die BVPG e.V. zum Beispiel plant eine massive Erhöhung des Mitgliedbeitrages. 

 

4. Was unterscheidet ANUAS von anderen Organisa琀椀onen?  
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5. Zielgruppen des ANUAS – themenübergreifende Zielgruppen 

 

5.1. Angehörige von gewaltsamen Tötungsdelikten = Mit-Opfer 

 

 

 

 

 

Ziele der kriminalpräven琀椀ven Projekte: 

  Unterstützung bei der Verbesserung der Opferrechte und des Opferschutzes. 

  Sensibilisierung in der Gesellscha昀琀 für die Probleme und Anliegen der betro昀昀enen Angehörigen. 

  Förderung der gesellscha昀琀lichen Verantwortung und Gerech}gkeit. 

  Unterstützung der Umsetzung der Menschenrechte, Werte und Normen. 

  Ein wissenscha昀琀licher Beirat steht dem Bundesverband ANUAS e.V. beratend zur Seite. 

  Forderungen an die Poli}k 

  Neugestaltung und Weiterentwicklung der Kriminalpräven}on in Deutschland. 

 

➔ Diese Aufgaben werden durch die ANUAS-Hilfsorganisa}on, nicht die der Selbsthilfe-
Organisa}on umgesetzt 
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5.2. Suizid – zweifelha昀琀er Suizid  

Todesfall - fragwürdiger / zweifelha昀琀er Suizid  www.anuas-selbsthilfe.de/suizid-hilfe/ 

 

Aufgaben: 
• Informa}on 

• Au昀欀lärung 

• Beratung 

• Vermitlung an Koopera}onspartner – „Lotsendienst“ 

 

                            Suizidhilfe                                            Trauerkreise 

                                                                          

       AGUS e.V. - für Suizidtrauernde bundesweit       Bundesverband Verwaiste Eltern und  
                                                                                                        trauernder Geschwister e.V. 

http://www.anuas-selbsthilfe.de/suizid-hilfe/
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Ziele: 
• erste Akuthilfe 

• Entlastung 

• Stabilisierung 

• Vertrauensaufau 

 

 

 

5.3. Vermisstenfälle 

www.anuas-selbsthilfe.de/vermisstenhilfe/ 

  

Vermisstenanzeige – Was man wissen muss 

Wenn eine Person aus unerklärlichen Gründen 
von ihrem gewohnten Aufenthaltsort fernbleibt, 
können Angehörige oder Bekannte die Person bei 
der Polizei als vermisst melden. 

Für eine Vermisstenanzeige muss man keine 24 
Stunden warten. Dennoch müssen einige 
Voraussetzungen gegeben sein, damit eine 
Person als vermisst gemeldet werden kann. 

     Zunächst muss die Person ihr gewohntes  
     Lebensumfeld verlassen haben.  

  Zudem muss der Aufenthaltsort der Person  
     unbekannt sein. 

  Schließlich müssen Anhaltspunkte für eine  
     Gefahr für Leib und Leben der Person 

     vorliegen.   
                                                                                   
 

 

 

Dies kann zum Beispiel bejaht werden, wenn die Person Opfer einer Stra昀琀at geworden ist, in einem 
Unfall verwickelt ist, hil昀氀os ist oder Selbstötungsabsichten geäußert hat. 
Vor allem die letztgenannte Voraussetzung ist von Bedeutung, da Erwachsene, die im Vollbesitz ihrer 
geis}gen und körperlichen Krä昀琀e sind, ihren Aufenthalt selbst bes}mmen können.  

Es ist nicht Aufgabe der Polizei ganz allgemein den Aufenthalt von Personen festzustellen, wenn keine 
Gefahr für die Person besteht. 

Etwas anderes gilt für minderjährige Personen. Diese dürfen ihren Aufenthalt nicht selbst bes}mmen. 
Hat also ein Minderjähriger sein gewohntes Lebensumfeld verlassen, ohne dass sein Aufenthaltsort 
bekannt ist, so wird grundsätzlich eine Gefahr für Leib oder Leben angenommen. 

 

 

http://www.anuas-selbsthilfe.de/vermisstenhilfe/
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5.4. Täterangehörige (z.B. bei Femizid) 

Auch Täterangehörige benö}gen Hilfen, diese versucht der ANUAS ebenfalls zu koordinieren. Die 

Hilfsangebote sind gleich denen der Mit-Opfer.  
Bei Femizid-Fällen handelt es sich um Angehörige des Opfers und des Täters. 
 

Innerhalb der Netzwerkarbeit werden in die Selbsthilfeprojektarbeit auch die überlebenden Opfer 
und deren Angehörige mit einbezogen. 
 

Ein besonders wich}ger Aspekt, aus den Erfahrungen der letzten Jahre: Es ist wich}g die 
Betro昀昀enenkompetenz und die Fachkompetenz auch innerhalb der Projektarbeit 
zusammenzubringen. 

 

6. Welche Kompetenzbereiche gibt es und wie ist ANUAS involviert? 

Eine Betro昀昀enenkompetenz ist eine der wich}gsten Kompetenzen, wenn man Gewaltopfern wirklich 
und rich}g helfen will. Nur Betro昀昀ene selbst sind in der Lage Nichtbetro昀昀enen entsprechende 
Informa}onen zu geben. Hochstudierte Fachleute verfügen sicherlich über Fachkompetenzen, aber 
nicht über das, was sie persönlich nicht erlebt haben. 

6.1.   Kompetenzbereiche 

 

O昀琀 fühlen sich Betro昀昀ene nicht rich}g verstanden und aufgehoben im Bereich der Fachkompetenzen. 

Der Bundesverband ANUAS e.V., die Opferhilfeorganisa琀椀on hat innerhalb von Online-Arbeitsgruppen 
„Selbsthilfe für Opfer“ Fachkompetenzen und Betro昀昀enenkompetenzen dazu eingeladen. Betro昀昀ene 
erhielten eine S}mme und konnten der Fachkompetenz miteilen, was sie gerade brauchen und 
welche Hilfen sie sich vorstellen. Die anwesenden Fachkompetenzen waren doch überwiegend 
überrascht und haben für sich und ihre weitere Unterstützungsarbeit für Betro昀昀ene viel 
mitgenommen. 
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ANUAS-Slogan: „Lernen voneinander - Miteinander – Füreinander“ 

 

In den Punkten 6.2 und 6.3. dieses Berichtes werden einzelne Punkte aus den Diskussionsrunden der 
Arbeitsgruppentre昀昀en vorgestellt. 

 

 

 

6.2.  Welche Sichtweise hat die Fachkompetenz über die Betro昀昀enenkompetenz? 
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6.3.  Welche Sichtweise hat die Betro昀昀enenkompetenz über die Fachkompetenz? 

 

 

 

6.4. Mo琀椀va琀椀on der Betro昀昀enenkompetenz 
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7. ANUAS – Selbsthilfe 

 

 

 

 

7.1.  ANUAS-Selbsthilfe-Themenwoche 

Jedes Jahr, seit 2013, wird in Berlin die bundesweite ANUAS-Themenwoche durchgeführt. 

Auch innerhalb dieser Themenwochen geht es um Austausch zwischen Betro昀昀enenkompetenz und 
Fachkompetenz * Netzwerk- und Ö昀昀entlichkeitsarbeit * Inklusion * Gesundheitspräven}on und 
Bewäl}gungstechniken. 

Die Themenwochen sind für die Teilnehmer völlig kostenfrei und dienen der Entlastung vom Alltag 
und Stresssitua}onen. Die Finanzierung erfolgt über Projektantragstellungen und Spendengelder. 
Staatliche Stellen der Bundesländer 昀椀nanzieren diese Projekte leider nicht. Der Stadtbezirk Berlin-
Lichtenberg erteilt dem ANUAS allerdings Jahr für Jahr Referenzen zur Vorlage für die 
Finanzierungsstellen, über die Wich}gkeit der Projekte, für die Menschen der Gesellscha昀琀. 

Über die bundesweiten ANUAS-Selbsthilfe-Themenwochen, in Berlin wird regelmäßig auf der zweiten 
ANUAS-Webseite „Selbsthilfe“ transparent berichtet: 

htps://anuas-selbsthilfe.de/anuas-themenwochen/ 

https://anuas-selbsthilfe.de/anuas-themenwochen/
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7.2.  Gesundheitspräven琀椀ve Projekte der ANUAS-Selbsthilfeorganisa琀椀on 

Für Angehörige gewaltsamer Tötung ist es unmöglich in einem „Stuhlkreis“ mit anderen Betro昀昀enen 
bis ins Detail über die tödliche Gewaltat und die Auswirkungen zu sprechen. Hier greifen die Grenzen 
der Selbsthilfe und des Opferschutzes. Viele Details fallen womöglich auch unter den Datenschutz 
und Täterwissen. 

Immer dann, wenn die Gefahr besteht, dass Menschen re-trauma}siert werden, dann darf diese 
Form der Selbsthilfe zum Schutz aller Teilnehmer der Gruppe nicht durchgeführt werden. 

ANUAS koordiniert die Hilfe zur Selbsthilfe aus dem Blickwinkel der Betro昀昀enenkompetenz und der 
Fachkompetenz. Es handelt sich immer um individuelle Selbsthilfeangebote. Im Vordergrund stehen 
Entlastung * Stabilisierung * Vertrauensaufau, mit dem Ziel, weitere Stress-Situa}onen (Beisetzung 
* Strafprozesse * mögliche Täterkontakte usw.) in Verbindung mit der Stra昀琀at gut bewäl}gen zu 
können. 

Die Betro昀昀enenfälle sind individuell und können auch nur so betrachtet werden. Für die 
Betro昀昀enenfälle gibt es kein Hilfs- oder Selbsthilfe-Schema „F“.  

In Einzel-Online-Gesprächen werden Problemfelder erarbeitet, Hilfen angeboten und ggf. gemeinsam 
begleitet. 

            „Alles, was den Betroffenen guttut, das ist für die Betroffenen Selbsthilfe und wird durch sie   
             erlebt, gelebt und als hilfreich empfunden. 
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7.3. Unsere digitale Selbsthilfe über Online-Austauschgruppen 

 

 

Die Projektarbeiten wurden aktuell weiter ausgebaut und werden gut angenommen. 
htps://anuas-selbsthilfe.de/digitale-selbsthilfe/ 

 

https://anuas-selbsthilfe.de/digitale-selbsthilfe/
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7.4. Krea琀椀ve Gestaltungsgruppen in den Bundesländern 

 

 
 

 

7.5. Unsere nonverbale Körperarbeit ---  
über Theaterspielen, sich ausdrücken und kommunizieren 

 
 

h琀琀ps://anuas-selbsthilfe.de/gesundheitspraeven琀椀ve-koerperarbeit/ 

 

 

https://anuas-selbsthilfe.de/gesundheitspraeventive-koerperarbeit/
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8. Ö昀昀entlichkeits- und Netzwerkarbeit 

Worum geht es dem ANUAS in diesem Bereich? 

 

. Erweiterung und Ergänzung der Selbsthilfelandscha昀琀 bundesweit 

. Presseinterviews zur ANUAS-Arbeit und Betro昀昀enenschicksalen sowie Auswirkungen 

. Referententä}gkeiten zum Thema des ANUAS an verschiedenen Unis, Hochschulen und  
  Fachschulen, wie auch allgemeinen Schulen 

. jährliche bundesweite Themenwochen in Berlin seit 2013 

. Beteiligung an Forschungsstudien zur Gesundheitspräven}on und Selbsthilfe in Fällen von 
Tötungsdelikten 

. monatliche Newsleter und Pressemiteilungen 

. drei ANUAS-Webseiten, zwei davon für den Selbsthilfebereich, zur Informa}on und 
Au昀欀lärung 

. vertreten auf verschiedenen sozialen Medien (Facebook, Linked, Xing, Instagram &) 

. eingetragen auf verschiedenen gesundheitspräven}ven Selbsthilfeplavormen 

. gegensei}ge Mitgliedscha昀琀en mit anderen Hilfsorganisa}onen 

. Mitglied im Deutschen Verband der Pressejournalisten 

 

 

8.1. Sachbücher * Informa琀椀onsbücher* Arbeitsmaterialien 
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8.2.  Selbsthilfe-Flyer, Kalender, Imagina琀椀onskarten und Gra昀椀karbeiten 

 

 
                h琀琀ps://anuas.de/昀椀les/tao/img/gra昀椀ken/Flyer_ANUAS.jpg 

 

Selbsthilfe-Ratgeber 

https://anuas.de/files/tao/img/grafiken/Flyer_ANUAS.jpg
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8.3.  Pressewirksame Ö昀昀entlichkeitsarbeit    

 

Der ANUAS handelt subsidiär und repräsentiert die Arbeit seiner Mitglieder als Bundesverband. 

Der ANUAS organisiert und bündelt die Interessen seiner Mitglieder und vertritt diese gegenüber 

Leistungsträgern, den Länder- und Bundesverwaltungen, der Länder-, Bundes- und Europapolitik 

sowie anderen Verbänden. 

Über Verbändeanhörungen - der Landes-, Bundesministerien und der EU - transpor}ert ANUAS 
Anliegen der Betro昀昀enen. 

 

9. Forschung und Weiterbildungen 

 

ANUAS entwickelt eigene gesundheitsbezogene und ressourcenorien}erte Projekte, die innerhalb   
der Netzwerkarbeit im eigenen Verein vorgestellt werden. 
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Forschungen wurden in den Jahren 2008 – 2025 umfangreich mit dem ANUAS umgesetzt. Es 
sind Publika}onen zu den Ergebnissen entstanden, die teilweise in den ANUAS-Publika}onen 
und Tä}gkeitsberichten erwähnt wurden. 
 

Frau Dr. Judith Albrecht hat 5 Jahre mit dem ANUAS ehrenamtlich zusammengearbeitet und  
einige Betro昀昀enenfälle in ihren Büchern verö昀昀entlicht. Darin geht es - im Bereich der ANUAS-
Selbsthilfe - ausschließlich um Auswirkungen bei den Betro昀昀enen im Gesundheitsbereich 
sowie Vorschläge zu Möglichkeiten der Präven}on und Bewäl}gungstechniken von schweren 
Traumata. 

 

 

                             Kapitel 
                             <Perspec琀椀ve Chapter: Domes琀椀c Violence and Femicides in 

                               Germany and Iran - 
                               Families As a Place of Uncertainty in Democra琀椀c and 

                               Nondemocra琀椀c Se琀�ngs= is: 
                               htps://www.intechopen.com/chapters/1169554 

 

                            Buch 
                               „Democracy – Crises and Changes Across the Globe<, 978-0 

                               85466-179-4, visit 

                               htps://www.intechopen.com/books/1003137 

 
 

 

 

 

https://www.intechopen.com/chapters/1169554
https://www.intechopen.com/books/1003137
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10. Finanzierungen der Projekte 

 

. Mitgliedsbeiträge (entsprechend der Mitgliedsstruktur der Satzung) 
 

. Spenden / Bußgelder OLG 

 

. Projekvinanzierungen über einzelne Krankenkassen und S琀椀昀琀ungen sind der ANUAS-Seite 
„Selbstverp昀氀ichtung zur Transparenz“ zu entnehmen: 
htps://anuas.de/selbstverp昀氀ichtung-zur-transparenz/ 

. Welche Krankenkassen die ANUAS-Landes-/Zweigstellen in den Bundesländern 昀椀nanziert 
haben, können auf den jeweiligen Web-Unterseiten der Bundesländer verfolgt werden: 

htps://anuas-selbsthilfe.de/bundesweite-anuas-gespraechsgruppenleiter/ 

. Rentenversicherung Land und Bund: keine Projekvörderung 

 

. Verband der Ersatzkassen (VdEK) und der GKV Spitzenverband: lehnen die 
Selbsthilfeförderung beim ANUAS komplet ab 

Begründung: ANUAS betreibt keine gesundheitspräven}ve Selbsthilfe, entsprechend der 
Vorgaben des Leivadens der Selbsthilfe! 

 

 

11. Verantwortlich für die Umsetzung im Sinne der gesundheitspräven琀椀ven Selbsthilfe-Projekt-
Arbeit: 

 

Sabine Angermann       Chris琀椀ane Hornischer                Carmen Schneider 
 
Leiterin der         Stellv. Leiterin der    Leiterin der 
bundesweiten Selbsthilfe       bundesweiten Selbsthilfe   bundesweiten Gra昀椀kwerkstat 

 

 

 

 

Berlin, im August 2025 

       
Bundesvorsitzende ANUAS e.V. 
Geschä昀琀sführung 

 

 

https://anuas.de/selbstverpflichtung-zur-transparenz/
https://anuas-selbsthilfe.de/bundesweite-anuas-gespraechsgruppenleiter/

